
Antrag Nr. 08-F-25-0063
Koa

Betreff:

Neuausrichtung des Härtefonds "Mittagessenversorgung an hessischen Schulen"
-Gemeinsamer Antrag von CDU, Bündnis 90/Die Grünen und FDP vom 20.05.2008-  

Antragstext:

In Wiesbaden stehen als  Zuschüsse für Mittagessen an Schulen pro Jahr 150.000 Euro zur 
Verfügung. Mit diesen Zuschüssen wird es möglich, dass alle Kinder unabhängig vom Einkommen 
ihrer Eltern an einem Mittagessen in Schulen teilnehmen können. Das Land hat für das Jahr 2008 
einen „Härtefonds für Mittagessen an Schulen“ aufgelegt, dessen Modalitäten allerdings so 
formuliert sind, dass die Stadt Wiesbaden nur nachrangig Gelder aus diesem Fonds erhält. 

Der Ausschuss wolle deshalb beschließen:

Der Magistrat wird gebeten,

das Land Hessen aufzufordern, den Härtefonds „Mittagessenversorgung an hessischen Schulen“ 
in Abstimmung mit dem hessischen Städtetag  so zu verändern, dass auch diejenigen Kommunen, 
die bereits vor Einrichtung des Fonds Schulessen bezuschusst haben, eine finanzielle Zuwendung 
des Landes erhalten können. 

Wiesbaden, 20.05.2008

Gez.: Bernhard Lorenz F. d. R.: Andreass Knüttel
Fraktionsvorsitzender CDU Fraktionsassistent
  

Gez.: Bettina Schreiber F. d. R.: Carola Pahl
Fraktionsvorsitzende Bündnis 90/Die GRÜNEN Fraktionsgeschäftsstelle  
 

Gez.: Michael Schlempp F. d. R.: Jeanette-Christine Wild
Fraktionsvorsitzender FDP Fraktionsgeschäftsführerin


